
Das Reh ist eine der häufigsten Wildarten in Österreich.  

Das männliche Reh wird Bock, das weibliche Reh Geiß und das 

Jungtier Kitz genannt. Gerne wird es auch mit dem Rothirsch 

verwechselt. Kannst du die Fragen richtig beantworten?

1 	Wie nennen Jägerinnen und Jäger das neue Geweih eines Rehbocks,  

das er jedes Jahr neu bildet?

a 	 Verfegtes Geweih 	 b 	 Junges Geweih 	 c 	 Bastgeweih 

2 	Wann wirft ein Rehbock in der Regel sein Geweih ab?

a 	 Im Winter 	 b 	 Im Herbst 	 c 	 Im Sommer

3 	Wie bezeichnen Jägerinnen und Jäger die Paarungszeit der Rehe?

a 	 Brunft 	 b 	 Heirat	 c 	 Brut 
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4 	Eine Rehgeiß hat im Gegensatz zu einem Rehbock …?

a 	 Einen Pinsel 	 b 	 Eine Schürze 	 c 	 Einen Lappen 

5 	Worin unterscheiden sich die Rehkitze in den ersten Monaten  

äußerlich von ihren Eltern?

a 	 Sie haben eine schwarze Nase 

b 	 Sie haben besonders auffällige Geweihe

c 	 Sie haben ein weiß-getupftes Fell 

6 	Rehböcke, Rehgeißen und Rehkitze leben im Winter gesellig miteinander. 

Wie nennen Jägerinnen und Jäger diese Gruppe?

a 	 Bach	 b 	 Sprung	 c 	 Herde ell 
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Auflösung: 1c, 2b, 3a, 4b, 5c, 6b
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Max und Marie haben das Feldrevier besucht und einige  

interessante Wildtiere kennengelernt. Leider können sie  

sich nicht an alle erinnern. Kannst du Ihnen auf die  

Sprünge helfen? 
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Diese Wörter sind versteckt:

BAUMMARDER  FRISCHLING  BACHE 

ZUGVOGEL  REBHUHN  FASAN 

ELSTER  NEBELKRÄHE  HASE 

REHKITZ  DACHS  MÄUSEBUSSARD 

FELDHASE  WILDKANINCHEN 
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Auflösung:
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Als Max und Marie im Feldrevier unterwegs waren, begegneten  

sie einem Tier. Marie meinte sofort „Sieh Max, das ist ein 

Hase!“. Max fiel jedoch sofort auf, dass es sich bei diesem Tier 

nicht um einen Hasen handelt, sondern um ein Kaninchen.  

Leider fallen Max nicht mehr alle Informationen über die  

Tiere ein. Kannst du ihm dabei helfen?

In der Natur werden F ________________________ häufig mit  

W ____________________________________ verwechselt.  

Dabei ist es ganz einfach, die beiden auseinanderzuhalten.  

Wildkaninchen sind um einiges k __________________ als Hasen  

und leben in einem selbstgebauten B ______ .  

Der F _____________________ schläft hingegen in einer  

S ____________ , das ist eine E _____________________ .  

 

W ____________________________________ sind immer  

in einer G _______________ . Feldhasen können auch  

E _________________________________ sein.
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Am besten erkennt man ein Wildkaninchen an seinen 

O ____________ . Sie sind k ____________ und r _________ .  

Der Feldhase hat hingegen l ____________ Ohren mit  

s ________________________ Spitzen.  

 

Beide verstecken sich gerne hinter S ___________________________ .  

Diese Sträucher werden in Gegenden, wo es wenig  

D __________________ gibt, von J _______________ und  

J ___________________________ gepflanzt. Damit schaffen Jäger  

und Jägerinnen gute L _________________________________ ,  

in denen sich die W ________________________ wohlfühlen. 

Auflösung: Feldhasen, Wildkaninchen, kleiner, Bau, Feldhase, Sasse, Erdmulde, Wildkaninchen, Gruppe, Einzelgänger,  
Ohren, klein, rund, lange, schwarzen, Sträuchern, Deckung, Jägern, Jägerinnen, Lebensräume, Wildtiere

Arbeitsblatt



Arbeitsblatt | Lückentext | Aurevier | Seite 1

Lückentext

Auf ihrem Weg durch das Aurevier sehen Marie und Max viele 

angeknabberte Bäume. Max fragt: „Wer frisst denn Bäume?“. 

Marie weiß, dass in der Nähe von Flüssen Biber leben können, 

die gerne Baumstämme anknabbern. Sie kann sich jedoch  

nicht genau erinnern. Kannst du ihr helfen?

Biber ernähren sich von P _____________________ und  

R _______________. Bis zu ______ kg kann ein Biber schwer  

werden. Er lebt in einem B ______ , den er in  

U _______________________________________ hineingräbt, oder  

er legt K ____________________________________ an.  

Das sind Anhäufungen von Ä ____________ und  

B ___________________________, in denen der Biber lebt.  

Die Eingänge in den Bau befinden sich stets unter  

W _______________.  
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Damit dies immer so bleibt, baut er D ____________ und staut  

das Wasser auf. Wenn du entlang von F __________________  

schon mal angeknabberte B ____________ gesehen hast,  

treibt wahrscheinlich ein B ____________ sein Unwesen.  

 

Biber haben einen kompakten K ________________________ und  

ein dichtes, wasserabweisendes H ________________________.  

Zwischen den Zehen der Hinterfüße hat er  

S _________________________________. Seinen typisch  

flachen und b ______________________________ Schwanz  

nennen Jägerinnen und Jäger K ____________.

Auflösung: Pflanzen, Rinden, 30, Bau, Uferböschungen, Knüppelburgen, Ästen, Baumteilen, Wasser, Dämme, Flüssen, Bäume, 
Biber, Körperbau, Haarkleid, Schwimmhäute, beschuppten, Kelle

Arbeitsblatt



Max und Marie waren im Aurevier unterwegs. Sie sind vielen 

verschiedenen Tieren begegnet. Am Abend unterhalten sich 

die beiden. Leider können sie sich nicht mehr an alles erinnern. 

Kannst du ihnen helfen?

1 	Welche Wasservögel kommen in Österreich am häufigsten vor? 

a 	 Gänse 	 b 	 Enten 	 c 	 Schwäne  

2 	Welcher Vogel ist in Österreich der größte Schwimmvogel?

a 	 Schwan 	 b 	 Graureiher	 c 	 Storch 

3 	Wie sieht der Schwanz eines Bibers aus?

a 	 Er ist rechteckig.	

b 	 Er ist bunt.	

c 	 Er ist beschuppt. 
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4 	Welchen Begriff verwenden Jägerinnen und Jäger,  

wenn Wildschweine im Schlamm baden? 

a 	 Schlammduschen	 b 	 Suhlen	 c 	 Einsauen 

5 	Labrador Retriever sind Jagdhunde. Wofür steht Retriever im Namen?

a 	 Es bedeutet Revierhund.

b 	 Es bedeutet Fluss. 

c 	 Es bedeutet Zurückbringen.

6 	Wieso kann der Fischotter auch nachts problemlos Fische fangen? 

a 	 Seine Augen sind an die Dunkelheit gewöhnt. 

b 	 Er besitzt lange Tasthaare, die ihm helfen.

c 	 Er verfügt über ein Radar. 
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Auflösung: 1b, 2a, 3c, 4b, 5c, 6b 
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Lückentext

Bei ihrem Ausflug durch das Bergrevier sehen Max und Marie 

eine Katze. Marie meint sofort: „Die arme Katze hat sich verlau-

fen und kommt nicht mehr nach Hause!“ Max weiß aber, dass es 

auch wilde Katzen gibt. Er kann sich nicht mehr daran erinnern, 

woran man die wilden Katzen erkennt. Kannst du ihm helfen?

Wildkatzen haben typischerweise eine verwaschene  

F ____________________________________ . Sie wirken  

m _____________________ als Hauskatzen und ihr K _________  

ist wuchtiger. Ihre N _________ ist immer hell fleischfarben.  

Ihren S __________________ , den die Jäger R _________ nennen,  

endet meistens s _______________ und schwarz mit dunklen  

R __________________ an der Spitze. Normale Hauskatzen  

hingegen haben eher einen schlanken, s __________________ 

Schwanz und dazu einen schlanken K _______________________ .
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Wildkatzen sind sehr s ____________ und meiden  

menschliche N _________ anders als ihre Verwandten,  

die H ___________________________. Sie sind  

n ______________________________ Tiere und deshalb  

meistens in der D ________________________ und nachts  

unterwegs zum Jagen. Meistens jagen sie k _______________  

Tiere wie M ____________ oder F __________________ . 

Auflösung: Fellzeichnung, massiver, Kopf, Nase, Schwanz, Rute, stumpf, Ringen, spitzen, Körperbau, scheu, Nähe, Hauskatzen, 
nachtaktive, Dämmerung, kleine, Mäuse, Frösche
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